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No . 42 M o n t a g s den - 8 Oetober ^ 802

I c v e ri s M F ö ch e n t l i ch e
eigen und Rachrt en.

- . .Lstßkherungen. r-
-.r Hrre«Wcha« HochKk!rl. D «W .ba«

.bM jMdigsi g-.' ! uxechdel, A- orheMx Aohami
JMis Mrss . sei.
ms .bewiesenenvorztzg-kchen'Kleißes zM ^ ie.
drrhetiieüui.g tgudßummcr und hauhÄster
Perflirren kurch de n

'
lsakya .,ir' mus . ^en

Cb.srsper eines § MuyjstronsMrhS zu .er»
thstsin. . . . . . -Ärs :kee LiiepeeriilD-^ s .zLigorrMrseripei Serenlsümae d,H.
Jever d'

. 27 Scsttvr '
>v»fde - v,e.!: -bishmge

Pasior . adjunctus Mmssev zu Handel als
würkltcher Prediger daselbst gnädigst vociit.
Jever d. n Ocrbr l-802-

Aus Katftrltche -a Constsiorio .hiefelbst.

Dcwrduunz . ^

^ anndieVerkäufer bs^ dasi zurSub-
hastarion .gebcachreu Grundstücken feie
kurzen ahgefangenungewöbnliche Be¬
dingungen , und zwar solche , weiche der
Täufer gar nicht zu > ersehen im Stan¬
de, mir vorzuschreroen , neulich daß der-
Laufer die Rosien der Verkaufsbedin,
gunzen und der vor Entwerfung dersel¬
ben deshalb gehabten Bemühungen , ,der
ssachsuchung der Subhastanon , und der
nachherigen Assignati.on aus das Depo
stkum,

' auch so gar des Lcgitimacions-
punkce» unbestimmt mit tragen , und
allein bezahlen solle ,

'
durch ein solches

Verfahren die Läufer aber offenbahr
angesühcet werden , weil ein Lauser im
Subhasiacions Termin sowenig , als vor,
her einen genauen sa nicht,einmal einen un.
gefahren Ueberschlag darüber für sich
)« fertigen vermögend ist , dieses -Le.
nehmen also weiter nicht gestattet wer,
den kann ; so wird hiedurch ' .zur Nach,

richr undlNachacktungbekannt gemacht,vast die Bedingung der Vergütung derauf die Berichtigung de» Leginmarions,Punctes von dem Verkäufer zu verwen.Senden Losten schlechterdings nicht statthaben , auch die Tonoirionen , daß L-erLäufer die Loste« des Entwurf » der
Vercaufsdedingungen. der kstachsuchungder Subbastation , und der nachhorigen2-stignationen auf das Depositum ZUÄdecn.ehme» - «nd allein tu tragen ha-be, ferner nicht so unbestimmt angenom¬men werden sollen , wohl aber in Ein¬
sicht dieser lener « puvcte cs dem Ver¬käufer frev siebe , eine gewisse Summe'
Geldes ZU bestimmen . weiche der Läiie .,fer wegen dieer angeführtem Post anden Verkäufer zu entrichten habe

Siebes wird sedoch dein Veckätrfer attstgegeben! , obenbemerkte Summe sc wohl,als auch sonstige erlaubte Tondmonen,dass ncmiichLaufee die gewöhnlichen Lo¬sten der Sudhastation -selbst , nls auchSie Depositen Gebühren zu tragen habe,d.cey mal in den hiesigen Wochenblätternbekannt zu mastiem , und daß solches ge»scheben wenigstens 14 Tage vor dem
Sudhgstationslermin . Hey der Behörde
zu befcheim

'
zen , widrigen « auf solchenicht geachtet, und dem Subbastanons

Prvtocoll nicht einverleiber werden so!,len Jever den 7 . Vcr 180s.
(L. S ) 2uo dem Landgerichte.

Gericht!. Procl.
r Zu Christian Rieniets weys. Ehr»stau« , Bcrganlung von aßest y Fraueistlet.

dtsu^süüstea. keinen Zeug , ein Paar sil»derne Schnallen und sonstigen Sachen , istlerminus aus den Freitag als den 22 Ostb,



in ChristianMenlet» -Lchausung zu- HuskM
Kftv.rrnser Kirchspiel, aägej

'
ctzet worden.

Söorriach w. Gigl Jever am 17 Eepr 1802'
A« S KaKi s Negierung hftftlbst.

2 Zu Iohanft Hilde - rand .'S Wiitwe?
Vermaurung , vche Mckuffski -idungestücke.

'

Zinnen, Muen , Kupser , Äeßlug , Lischt,
SckräMe , ein Tchrriohil !^ z Kühe , Milch-
gerarde,-ä LaÄenuhr svhchstestr

'
n» Mah¬

ler und Mairergcrärhe und ionsügen Sachen
ist ternrinus auf den Soirnadend als den
sz Ocr . in derselben Bebausüng- in der Pe.
terssstienstraße am Altenttlarcktehiefelbst- am
gefttztt worden: Sign Jever den Zv Sepr.
rK^ r . Aus dem Üandaerichr hieselbst . .

3 Es Men pl . ' Ä ly Lasten Ha-ber,»
wie auch 15 E -liege laug Nö-Scn^ und 71
Stiege Krum - Ettoh orn Honmrbcud als
den zo dieses öffentlich verdungen , werfen ; '
die rtcbhaber können sich am obbessimmeew
Tage früh MN ivUhrvsd 'dek CamMr ciir
Kaden und nach den Bedingungen auuchmew
Jever den iH Ocibr . 1802 . - - e

Aus der Cammer',
4 Da in TkSMiüv der Derpaeörung-

der Herrschaft. Zölle dieses' Amtes für den-
Zoll zu Ncuerivulg nicht hinlänglich gebo--

tbcn ist' ' Mw solcher also auf die vorhin be¬
kannt gemachte Weise , nift 'den Wirchschaft '.
lichen Gebäuden, - der Krugnahruüg und dm
Lakldettzven auf r,6 - lind i ^ Ioh - r oerpach-
tel werBchsvl! : so kourten sich die ?iebda,
der am M . dieses .- Vormmags um 12 UHv
bkvm hiMur Am, einfinreu , Eondnicnm -

vernchmer. und brechen . Bschpoi n den k4
Ötkdr. iZor . M . Sauermanft.

. Concurse
- In - Ansetzung des von Mikß Ger-

des Mehneii Wiitwen Erben an Marten
Marlens «verkauften z» N'enve belegeirew
Landes nebst Zubelstwungm, , ergeher cön-
cursus rctrahenliiims und ist terminus prä-
Llusivus zur Angabe bis zum z i O-ct. d F
ftstgesetzet worden. Wornach . rc. Sigk.
Zever den 15 Septkr . l 3a ».

Aus dem Landgerichte hirseibst.
Privat - Hachen , .

r Nanne Nannen GohursDornivü.
dcchaden um Äbnrersnacht von ihres Pü--
pKrilaelder pl m. rz - 1402 E ildr . zins»
träMzst dcitgru, wr» Gebrauchdavon ma.

chvirrrnd Ljchrrheft strkken kanu ^ Ede sich
dey Ibuche Gerdes Jar -ssen zu Waddkwar
den . mir dem Man a !^p über die Airssrn -ac-
kvrdfte» kann

-
^

- L
'
. DieremgeN . wiche von weil . Gerke

Lübbcii'Arhrn « lw d'- sten yvftkwe rechtmäßig
« kv-iS zu fodern haben , müssen sich in Zcft

s
'
4 Woevkn dey Hinrich Jantzen auf der H«i- ^
Vemühls' Meldttis loetlimchbiw e;wüigc Dw
foderungen nicht augenomiuen werden . Ae-
ver den r Öctodcr 1822.

z Tp lsind sofort ibüc kapital gk-
ge«g gehörigeSicherheft ziiwbar zu beltgen,
von wl , lehrend Börchers Behrens Kinder -
Gelder ; ^ ev davon Gebrauch machen kann
melde stch ' bep Johann Ihben Hayea auf
Garms oder dem CommißionarrHübüng in
Ievrr.

4 Bep Kaufmann Kanngiesser M Je-
der sind wieder zu hoben neur Halzsifche oder
t'adberdau hei ganze nktd halbe von z dis,
6 ' Pf . zw viectehälb Stöber per Df Auch
sind dry beuselöm äste Sorten von ochl und
waßer Forde, als auch rohen und gekochten '
5einöh! zu bekommen zunt bisstgeri Preis .

'

z DrS MI . GrtMtsbstcn Mosborn
Wittwr, will ihren nahe au der Gast neben
den Bußkchl belegbnen vormaligen Bokcloh
sthen Pat ten, mit dem darin befindlichen von
Srüneri erbauten Garkerchauft und auSeri »-
settkn Odstdaümen,- Epargelbetten mir Zu-
behöi Ukgen , wie auch s Mannskirchenstellen,
i rm Giaftrstuhl und 1 in der lasgen Reihe,
ans freyer Hand verilt iftn oder verheurcn.
Lfthhahi/p rönnen sich den -7. Ocl , in dHrn.
klnz Hause rinfmdcu und nach den vorzulk-
gerchen Bedingungenkaufen oder heuren.

6 Es soll das grof)e am Akenmarcki
stehende Houß des Arian Mbonruß . wrl.
chcs zur Handlung sehr gelegen , und oft
auch vorhin mit sehr guten Erfolg darin ge¬
trieben ist s nebst Echcime und Garten auf
z oder 6 Jahre je nachdan siĉ riedhavck
sinken Verheurer werden . Liebhaber dazu
können sich am Sonnabend den 6 Roo. des
Nachmittags um 4 Uhr in des Gastwirth
Linz Hause «infinden und Heurung treffen.

Die Bedingungen sind vorher bey dem
Regftrungs Registrator Krieg einzuftheu.

7 Tischler, und Zimnrrramrsmeiste
CarkHekmrichs hat gegenwärtigverschieden



Ksä ' et'ark ; irrii fertig , als ^ 'Ljschk , Stüh,
!» .>- rl^ eichenep Kletderschrank., dcrglcichew
Buddele » , ettvcicdcnes !it de Catnp mir ge-
löchmirm Gestell , rniv obessmit einer Eäl-
lene W Ästest , ? ünd offtMt '- diest Ardrirett ''

Kr billige Preise ? ^ ' ' '
..

8 ^ s koimen
' -sofort einige roo '

stK kn-

tkn'Äitke DnlkAwgrnvmriirn -werdesi,- woübeA
der Recvmwgsslcller und EommissionatrHüb-
lmg nähere Auskunft gkbrl

y Die Schneidergcftlicir >M Lande , die

ihre .Auf und Zulage noch nicht bezahlet'
baden , ntüffen ,ülch« . in Zeit 8 ' Lägen cnt.
richten , widrigenfalls ste ? Unvermetldich,-
ger ichtlich werden ' belanget Werden? . Jevers.

Gottilcb Ortv , Äitgesell. -

- Jacob Schwank , kadcmelster-
iw Eine Privatjinnde für die ersten

Anfänger im Latein werde ich- am Montage
, de» lZl d M anfgngen - Ü . H, Lauts.

n Bcy Oclrichs in Neustadtgödens
^ ist nächstens englischer und braunschweigrr

Hooftn ? bep einjelenund h undert Pfunden
zu bekommen.

12 Meine Magd Elisabeth , welche vo¬

riges Jahr bey Jürgen Hinrichs zu Wüp,
ptls grdtenet , und sich vorher zu Heppens'
oder Nkcude arffgehafteu hat , istrmrcr dem
Vorwand das HooSsirler Markt zu "besuchen'
aus meinem Haufe gegangen und hat sich'
seitdem Nicht wieder eingefnndrn, Da ich
nun solche bisher nicht erfragen können , so .
verspreche ich demjenigen- der mir den Auf-,
enthalt dieser Magd also arizeigcn wird , daß
ich solche gerichtlich belangen kann r E
Belohnung . Trttens ' dcn' lg . Oct , rZo,.

Wtllhelm August Reuter,
tg Dem Publicum mache ich, für den

kichtzieber Wilhelm Helmrich Olten,bekannt
Laß von itzt an stets sowohl vep mir , als dsy
Owen , beste weiße Tatglichrer , die nicht imr
sehr hart , sonder» auch Helle und sparsam
im Brennen sind , ? Pfund zu iveK in Gol¬
de , gegen baare Zahlung zu bekommen sind,
«ran wird die Bestrlluugenj auf roa Pfun-
dcn oder kleiuere Quantitäten aufs prompte¬
ste erfüllen . Auch können diejenigen, wel.
che rohen oder auSgefchmolzenenTalg zu ver.
kaufen haben an mW einen Käufer finden.

Kanfrnarm von Lindem.

. rg Daitzt die . Zeit der - EinschlachkuW
des Rindviehes herannahet , undschcminrvo-
rigen Jahre , der wohlwollende Bürger mir
dessen nnqsschlgchtetes Tallig ans Lausch ge»
gen Lichtern zustießen lassen , so bitte ich ftr.
nbrhin mir den poben Tallig gegen Tausch»
lohn in Lichtern zu zuwenden Man kan» die -
Lichter! oder Kerzen nicht nur sofort erhallt»
sondern man darf auch nur erwählen ob man
solche mit cattunrn oder Leinen Docht gezo¬
gen , »erlanget : Die Gut « der Lichter und
promte Bedienung "werde michgewiß ernpfch,
len. M H Otten , kichjzieher.
, 15 Ufke Aken Tochter Vormünderhast

ven z ^ostE für ihre PuMin z» delegen, wer^
solche gebrauchen und Sicherheit stellen kan« '
melde sich bip Johann Tiarcks Levers best'
Waddewarden, - oder Hey Herr » Hickrn zu'
Jever.

iü Advokat Iürgenschat sofort züob
in Commißio» gegen vicherheit zu bst-

legen- . .
r / Es ist wIederünt '

z .' Uod?4 bratlg ge-
Mrntes , und einfaches, - gebleichtes Baum»
wollen Garn , auch Kerzen: uodLampen - -
Dochfgarn , für ganz billge- PreistzU bekom-
men beim Fabrikant Urbane

»8 Iürger Nemmers Haus lvök. den'
Hopfeiizsun , und ; Grast Landes itn Hiller¬
sen Hamm . , solleft am uz Oct Nachmittags
mir ; Uhr indesGastwirth Linz Nrhattsung^
nach den vvrzulegenden Bedingungen aufeinit
ge Jahre an den Meistbiethenden verheuett'
werden. „ , .

rH Vom heutige« Dato als den ig Ottst
sind auf den Hüchfurstll Schloße ein Quäk-
tum gute eßbare Karpen zu verkauffeu daß:
st; zu » 8 gr . Liebhaber melden sich bep den
Fürstl . StUbenheizer Elte daselbst.

ro Es wir > hiedurch angezrigt daß-
«in ih . d . M Vor und Nachmittags di»
StadtS ünd VbrffadtS Armen Rechnungen-
Und zwar lene in der vrrwinwiten grau-
Hammerschmidten und diese ln der »erwirk--
ivettn Fr «N? Trouchsn Haust den Inrere.
ßeaken zur Durchsicht vorgelegt werde«' sol.
le» . Jever oen 15 . Octt 1302 .-

Aus der Sptklaiarmenlushectisni
r 'r Mr haben eioize hundert Brück

beste Ofistische La ssen sua , Verkauf liegen^
bestehend tu Langen von tv vis bo guß dir



ME chsn 4Z dis 4K ßo8 ^ alle Eamsz -be.

ch- uy , nach Hamburger Maße , der, McU"

Fvß - s r gr in Gold wie solche
" cim Platze"

liegen / auch Dielen von l,ä vi8' 26 Fuß
lang . iHZM dick und im Durchschnilt rz.
Zyljl .breit , von der besten Güte zu

'M biW«

Den Preis .
' Barel ? ' s .

" ^ -^ 5
' ' 3 H von TungelnsL Cümp ? -

SS Eine Wohnung am Klovtss Kirch ' '

hvfe hat .auf Map k . I . zu verasterpachrcn^
der Schreiber Suhren.

Lg Die Erben des weil, -Axanz Thevkett-
Folkers wollen mit Herschaftl . UiidOrichff - i

Wtsens ihres dev der Doüstraße -s- Hütich.
keil Gödens ) HheijdcF Hausllngs HdvB

eijtst. gnn am MiktwochH
'
enz Növcmh . Ks

SHachMlttags/ Uhr in desTerichtsbiners Io -

Ham» Bcrcherts Wohnung bei der hisizeriZf.
gclbude , öffentlich verkaufen Wen.

Gödens
" Echühe - -

24 Ich suche einige hu
'
iitzerk Fuß gu,

ken Bucksbaum , w»r sie abzustehen bat s>
melde sich b^ Dcke Ocke,, bökm BüSköhl . .

: 25 Bey dem Fürstl . PfautcursGchutze >

können die gefiijlten Haarl ' mmerbvacin te„. -

zwiebeln, die »ur Winter Fl -r in Töpfen ge.
braucht werden, abgesodert ^ oder dir -ringe- -

setzet werden sollen, . Töpfe
'
dazu schickest.

sü Ich werde mit ersten Mch Leer

xeisen. sollte jemand Baume vdrr Hagedörn'
oder sonsten was belieben, kaone« sich bei

mir melden.
' Ocke Ocken, ^

' 17 Ellert Gerd Michels in Hohenkir.

chnsverlanget auf Map , einen Küher
KNechl. Man meide sich heiihnsrlber . '

DÄoöllkgs , An -e!ge .
'

Dastj -Zvir unsj mit beydersrikigkr.-Ach
kern Bewilligung verlobt Haben » ..-zeigrWh -

'

hiepüxchF »Mhenst Mund,iMIpfch ^ n Missü! ,.
ler unserer Wnncr . 3-crwandren undFreun -s
dsg scrinercl ! unschätzbaren G ẑvogcnheil und

'
AMWchMge ^ Mmst . Horsten und East » ,
dej dm 'Zz- L>ltob »r 1802

A . M . Ändreä .
'

. Zü Mt ^ n? -

Geduns - Ameig;j>:
- Die Heute Mitieriu ^ t erfolgte. . Auch«

iichrDutüindung ürcincr Frau , vön '
ejnem

gesunde» Kttabcn, - itiache '
ich hiebrrrch. mit

fröhrn Herzemallen , die es angeht .
^ bekMiir

Waddewardnn Yen,iz Oct 1̂ 02.
'
, . .. . .

' ' PAÄr
'
Cchreritrank.

Todes - Ansclge
. . 1 Dirsen '-Abend um y Uhr ßavb nach

rstixn - tägigen .htetdm unftbe kleine Tochter,
. iaeinrrmÄlrer voii r Jahr 7 Monat uTa.
ge , »reiches - hiedurch .unser» Freunden und
Gönner « ergebenst anvige . Jever . ^' - - Wolf , Kunstdrechsler.

- r Äui !i 6. dieses Monais endigte sich
daS ' iebmmbiner Frau , Sie ! die Verewig,
le starb an der Hals l und Brustkrankheit,
in L Tagen , und hinterlaßt mir ein unmün»
digrs Mädchen ; welches .statt der gewöhn,
lichrn Ansage , meinen Freunden und Gön¬
nern , hiedurch schuldigst anzekge . Jever.' Ocke Christian Ocken.
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